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Gremium am TOP Beratungsstatus Öffentlichkeits-
status 

Kreistag 27.02.2019  zur Beantwortung öffentlich 

 
 
Betrifft: Anfrage an den Landrat 

hier: Problematik von Mülldeponiestandorten 
  

 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
wie Pressemeldungen zu entnehmen war, gibt es regional in Brandenburg örtlich akute Prob-
lemlagen mit (ehemaligen) Mülldeponien und ihrer Sanierung. Daher erbitte ich Informationen 
zu dieser Problematik für unseren Landkreis durch Beantwortung der nachfolgenden Fragen in 
Schriftform:  
 

1. Wie viele sanierte und unsanierte bzw. rekultivierte und nicht rekultivierte illegale Müll-

deponiestandorte gibt es im Landkreis Dahme-Spreewald? Wie sind dabei die Verant-

wortlichkeiten geregelt? 

 

2. Welche Menge an Abfällen ist an den jeweiligen Standorten gelagert? Ist bekannt, ob 

gefährliche Abfälle nach §3 Abs. 5 KrWG auf den Flächen gelagert werden? Wenn ja: 

Welche Art und Menge sind an den jeweiligen Standorten bekannt? 

 

3. Erfolgte eine Kategorisierung der Standorte? Wenn ja: Wie erfolgt diese Kategorisie-

rung?  

 

4. Welche konkreten Untersuchungen liegen vor, um eine mögliche Gefahr für die mensch-

liche Gesundheit und/oder die Umwelt (Boden, Wasser, Luft, Leben) einschätzen zu 

können (bitte konkret je Anlage angeben)?  

 

5. Welche illegalen Mülldeponien sind bereits rekultiviert und für welche illegalen Müllde-

ponien befindet sich die Sanierung / Rekultivierung in der Planung?  

 

6. Wie hoch sind jeweils die Kosten einer Rekultivierung, wer trägt diese, welchen Anteil 

und in welcher Höhe trägt diesen die Kommune?  

 

7. Wurden rechtliche Schritte gegen die Verursacher und/oder Betreiber dieser illegalen 

Müllhalden in die Wege geleitet?  

 

8. Wurden Verursacher und/oder Betreiber der illegalen Müllhalden verurteilt? Wenn ja: wie 

lautete das/die Urteil/e? 
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9. Wie versucht der Landkreis neue illegale Müllhalden zu verhindern und eine Erweiterung 

oder weitere Benutzung der bestehenden illegalen Müllhalden zu verhindern?  

 

10. Wie wird die örtliche Feuerwehr auf Brände von bspw. gefährlichen Abfällen auf den 

Mülldeponien vorbereitet? Gibt es entsprechende Ausrüstung auch bei der freiwilligen 

Feuerwehr? Ist der Zugang zu den Deponien für die Feuerwehr im Brandfall sicherge-

stellt? 

Im bedanke mich im Voraus für den durch die Beantwortung entstehenden Aufwand.  
 
 
 
Lübben,  01.02.2019    

 
 
gez. 

  

Treder-Schmidt   
Mitglied des Kreistags   
 
 


